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Vogelkundliche Beobachtungen
aus Kärnten 1992

Beobachtungszeitraum:
1. Jänner bis 31. Dezember 1992

Von Wilhelm WRUSS

Mit 6 Abbildungen

Z u s a m m e n f a s s u n g : Das Berichtsjahr war wieder durch bemerkenswerte Nachweise
geprägt. Martin WOSCHITZ gelang neben anderen wichtigen Fängen in der Sandgrube Pfaf-
fendorf der Erstnachweis der Kappenammer für Kärnten und der zweite Nachweis der
Zwergammer. Dies zeigt, wie wichtig derartige Biotope sind und muß zum Anlaß genom-
men werden, um mehr Mittel für weitere Ankäufe durch den Naturschutzbund bereitzu-
stellen. Das geplante Vogelschutzgebiet Neudenstein hat im Berichtszeitraum auch wieder
Bemerkenswertes aufzuweisen. Vor allem der mehrtägige Aufenthalt von fünf Kranichen
und die Beobachtung des Zwergsumpfhuhnes. Allerdings müßte dort raschestens dafür
gesorgt werden, daß das Gebiet nicht mit Erlen und Weiden zuwächst, denn dann würde
es seine Attraktivität für zahlreiche bedrohte Durchzügler verlieren. Auch die Kläranlage
der Stadt Klagenfurt lieferte einige wichtige Nachweise, und dies beweist, daß auch diese
Feuchtflächen erhalten bleiben müssen. Die Untersuchungen im Zusammenhang mit dem
äußerst umstrittenen Gailtalzubringer durch Franz HAFNER und Siegfried WAGNER erbrach-
ten den Beweis, daß die von der Landesregierung favorisierte Amtstrasse ganz sicher
unermeßlichen Schaden anrichten würde. So würden Brutplätze folgender seltener Arten
verlorengehen, wie etwa Baumfalke, Haselhuhn, Teichhuhn, Waldschnepfe, Uhu, Sper-
lingskauz, Ziegenmelker, Wiedehopf, Grauspecht, Schwarzspecht, Kleinspecht und Kern-
beißer. Die Draustauseen oberhalb von Villach sind offenbar doch einigermaßen geeigne-
te Lebensräume, wie die Brutnachweise der Reiherente durch Jakob ZMÖLNIG beweisen.
Wir danken allen Beobachtern für die Mitarbeit. Folgende Abkürzungen wurden für die
ständig aktiven Mitarbeiter gewählt:

Günther BIERBAUMER, Treibach (GBie); Gerald BRUNNER, Treibach (GBr); Isidor BRUN-
NER, Althofen (IBr); Raimund BUSCHENREITER, Villach (RBu); Franz HAFNER, Dreifaltig-
keit (FHa); Peter RASS, Wolfsberg (PRA); Siegfried WAGNER, Villach (SWa); Martin
WOSCHITZ, Klagenfurt (MWo); Wilhelm WRUSS, Klagenfurt (WWr); Jakob ZMÖLNIG,
Molzbichl (JZm).

VERZEICHNIS DER BEOBACHTETEN VÖGEL

Prachttaucher (Gavia árctica)
SWa meldet noch je ein Ex. am 4. und 7. Jänner vom Ossiacher See.
JZm meldet vom Millstätter See: am 29. März acht und am 12. April
zwei Ex. im Prachtkleid.
SWa meldet folgende Herbstdaten:
Silbersee: ein diesj. Ex. vom 10. bis 21. November.
Faaker See: ein Ex. am 13. November.
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Sterntaucher (Gavia stellata)
Am 18. April ein Ex. im Stausee Ferndorf (JZm).
Am 13. November ein Ex. am Faaker See (SWa).

Haubentaucher (Podiceps cristatus)
Am 14. Mai baut ein Paar in Neudenstein (MWo, WWr).
Am 31. Mai zwei Paare am Sablatnigteich, eines davon mit pulii (MWo,
WWr).
Am 15. Juni ein Paar mit pulii am St.-Leonhard-See (SWa). Besiedelung
etwa seit 1990.
Am 13. September zählt SWa am Pressegger See fünf Familien.

Rothalstaucher (Podiceps griseigena)
Am 6. September ein Ex. im Schlichtkleid am Flattnitzer See (WWr).

Schwarzhalstaucher (Podiceps nigricollis)
Am 14. März ein Ex. im Schlichtkleid in Reifnitz am Wörther See (WWr).

Zwergtaucher (Tachybaptus ruficollis)
Die Linsendorfer Schleife entwickelt sich immer mehr zu einem interes-
santen Überwinterungsgebiet dieser Art:
16. Feber 21 Ex. (GBie).
2. Dezember 18 Ex. (GBie, MWo).

Kormoran (Phalacrocotax carbo)
Im geplanten Vogelschutzgebiet Neudenstein die höchsten Zahlen an
der Drau:
Am 19. März 40 Ex. und am 21. März 50 Ex. waren die Maximalzahlen
(MWo, WWr).
JZm meldet am 22. März ein Ex. vom Stausee Ferndorf und 20 Ex. vom
Millstätter See, von denen am 29. März noch zwölf und am 12. April
ein Ex. anwesend waren.
RBu beobachtet am 28. März acht Ex. in der Wernberger Drauschleife,
am 4. Oktober bei St. Niklas an der Drau 17 Ex. und am 5. Oktober
bei Duel an der Drau 48 Ex.
SWa meldet: am 20. Feber landen sieben Ex. in der Veldener Bucht, am
30. April zwei Ex. in der Wernberger Schleife und besonders spät ein
immat. Ex. am 5. Juni auf den neuen Schüttungen bei Föderlach.

Graureiher (Ardea cinerea)
Ein ad. Ex. hielt sich um den 20. März durch mindestens fünf Tage in
Mallnitz in der Umgebung des Bauernhofes Oswald auf (FHa).
Die Kolonie in Schwabegg war am 7. Mai mit etwa 80 beflogenen Hor-
sten gut besetzt (WWr).
Die Kolonie von Hochosterwitz war am 1. Mai mit zehn Horsten be-
setzt (GBie, WWr).
Die Überwinterung ist fast schon zur Regel geworden:
3. Jänner elf Ex. auf Acker bei St. Salvator (GBie).
12. Jänner 15 Ex. bei St. Salvator (GBie).
26. Oktober 15 Ex. am Überwinterungsplatz bei Mölbling (GBie).

Purpurreiher (Ardea purpurea)
Am 1. Mai ein immat. Ex. auf der Halbinsel der Wernberger Schleife

828

©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



(RBu, SWa). Ebenfalls auf dieser Halbinsel am 22. Mai ein weiteres Ex.
(SWa).

Silberreiher (Casmerodius albus)
Am 3. September ein Ex. am Schleppeteich in Klagenfurt (WWr).
PRa konnte ihn dort auch noch am 7. September beobachten.

Seidenreiher (Egretta garzetta)
Am 12. und 20. April je ein Ex. in Neudenstein (MWo, WWr).
Am 30. April und am 5. Juni je ein Ex. auf den neuen Schüttungen bei
Föderlach (SWa).

Rallenreiher (Ardeola ralloides)
Am 7. Mai ein Ex. in der Wernberger Drauschleife (RBu).

Nachtreiher (Nycticorax nycitcorax)
RBu meldet am 1. Mai ein Ex. von der Wernberger Drauschleife.

Weißstorch (Ciconia ciconia)
Laut diversen Presseberichten fielen am 12. April rund 30 Ex. auf einem
Feld in Dröschitz oberhalb von Velden ein und zogen erst am 13. April
weiter.
SWa sah am 12. April acht Ex. über Finkenstein nach Osten ziehen, und
am 13. April war ein Ex. am Ortsrand von Schiefling. Weiters waren
laut SWa am 6. Mai sieben Ex. auf Feldern bei Paternion.
Am 8. Mai kreisen zwölf Ex. über Althofen (GBr).
Am 9. Mai ein Ex. hinter dem Pflug im Thoner Moor (MWo, WWr).
Am 10. Mai zwei Ex. auf Feldern bei Schwabegg (MWo, WWr).
Vom 10. bis 12. Mai vier Ex. am Kulmsumpf bei Althofen (GBie, GBr).
Am 16. Mai sah SWa ein Ex. im Flug über Landskron.
Am 21. Mai ein Ex. in Althofen (GBie).
Am 3. und 4. Oktober wurde ein verspäteter ad. Storch auf Feldern
neben der Mölltalstraße bei Napplach beobachtet (FHa).

Schwarzstorch (Ciconia nigra)
Oberförster GRANIG beobachtete am 8. August zwei Ex. am Griffner See.
Die drei Mittelkärntner Horste waren wieder erfolgreich beflogen
(MWo, WWr).

Saatgans (Anser fabalis)
Am 20. Feber ein Ex. bei St. Lorenzen auf dem Eis der Drau (MWo,
WWr).

Bläßgans (Anser albifrons)
PRa beobachtet ein Ex. am 14. und 15. März bei St. Paul/Lav.

Graugans (Anser anser)
Am 20. März 22 Ex. in Neudenstein (PRa).

Pfeifente (Anas penelope)
Am 19. März zwei M. am Stausee Ferndorf (JZm).
Am 28. März ein Paar in Neudenstein (MWo, WWr).
Am 5. April drei und am 12. April 23 Ex. am Millstätter See (JZm).
Am 17. April ein Paar am St. Magdalener See (RBu).
Am 30. Mai zwei Paare am Großedlingerteich (MWo, WWr).
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Schnatterente (Anas streperà)
Am 15. März fünf M. und ein W. am Großedlingerteich (PRa).
Am 17. März vier und am 22. März zwei Ex. am Stausee Ferndorf (JZm).
Am 12. April ein Ex. am Millstätter See (JZm).
Am 25. Dezember ein W. in Duel an der Drau (RBu).

Krickente (Anas crecca)
JZm beobachtet als Maximum 20 Ex. am 8. Feber am Stausee Ferndorf.
Am 15. März drei Paare in Neudenstein (MWo, WWr).
Am 17. April ein M. am Passeringer Stausee (GBie).
FHa beobachtete am 9. Juni ein brutverdächtiges M. in Hohenthurn im
Bereich Amtstrasse des Gailtalzubringers. SWa sah in einem Altarm bei
Nötsch am 21. Mai und am 6. Juli ein M.

Spießente (Anas acuta)
Maximum in Neudenstein: Vom 15. bis 21. März sechs Paare (MWo,
WWr).
Am 23. März elf Ex. in Duel bei Maria Gail (RBu).
FHa beobachtet am 29. März am Kolbnitzer Stausee acht M. und sechs W.
JZm meldet am 15. März 48 Ex. vom Millstätter See und am 17. März
zwanzig Ex. vom Stausee Ferndorf.

Knäkente (Anas querquedula)
Beobachtungsmaxima:
Stausee Ferndorf: am 17. März 20 Ex. (JZm).
Großedlingerteich: am 19. März acht Ex. (MWo, WWr).
Am 21. März sieben Paare im Kulm-Sumpf bei Althofen (GBie).
Neudenstein: am 23. März neun Ex. (MWo, WWr).
Pfaffendorf: am 28. März 13 Ex. (MWo, WWr).
Hallegger Teich: am 29. März vier Paare (WWr).
Duel bei Maria Gail: am 30. März 24 Ex. (RBu).
Millstätter See: am 12. April 23 Ex. (JZm).

Löffelente (Anas clypeata)
Am 17. März vier Ex. in St. Niklas a. d. Drau (RBu).
Am 22. März 20 Ex. am Millstätter See und am 12. April sogar 115 Ex.,
eine so große Zahl wurde noch nie gemeldet (JZm).
Am 23. März sechs Paare in Rakollach (MWo, WWr).
Am 28. März ein Paar am Sablatnigteich (MWo, WWr).
Am 29. März ein Paar am Hallegger Teich (WWr).
Am 29. März zwei M. am Längsee (GBie).
Am 30. März vier Paare in Duel bei Maria Gail (RBu).
Am 12. April ein M. auf dem Klärteich der Firma Leitgeb in Kühns-
dorf (MWo, WWr).

Kolbenente (Netta rufina)
Am 14. März ein W. Stausee Ferndorf (JZm).
Am 16. und 17. April ein Paar am St. Magdalener See (RBu).

Tafelente (Aythya ferina)
Am 21. Juni ein W. mit 5 pulii am Hallegger Teich (WWr).
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Reiherente (Aythya fuligula)
Am 21. Juni zwei W. mit neun bzw. fünf pulii am Hallegger Teich
(WWr).
Erstaunlich die von JZm registrierten Bruterfolge am Draustausee in
Ferndorf: am 17. August vier Weibchen mit jeweils vier, sechs, sieben
und acht pulii.
SWa meldet eine Brut vom Draustausee bei Föderlach: am 29. August
ein W. mit sechs halberwachsenen juv.

Eisente (Clangula hyemalis)
Vom 26. Dezember 1991 bis 12. Jänner 1992 ein immat. W. am Millstät-
ter See bei Seeboden und am Stausee Ferndorf ein immat. W. vom
1. Feber bis 18. April (JZm).

Samtente (Melanitta fusca)
Am 26. und 28. Dezember ein W. in Seeboden am Millstätter See (JZm).

Schellente (Bucephala clangula)
Am 5. Jänner drei Ex. in St. Niklas a. d. Drau (RBu).
Am 22. Feber 24 Ex. bei Dullach am Völkermarkter Stausee (GBie).
Am 27. Feber zwölf Ex. bei St. Niklas a. d. Drau (RBu).
Als Maximum am Stausee Ferndorf am 1. März 28 Ex. (JZm).
Am 21. März ein Paar in Neudenstein (MWo, WWr).
Am 25. Dezember ein M. in Duel an der Drau (RBu).

Mittelsäger (Mergus serrator)
Am 12. Jänner ein W. am Möllstausee Rottau (JZm).
Vom 1. Feber bis 18. April durchgehend zwei W. am Stausee Ferndorf
(JZm).
Am 1. Mai 16 Ex., davon sieben M. im Silbersee (SWa).
Am 1. November sechs W. am Großedlingerteich (PRa).

Gänsesäger (Mergus merganser)
Am Stausee Ferndorf am 22. Feber 20 Ex. (JZm).
Am 27. Feber drei Paare in Föderlach (RBu).
FHa meldet ein W. am 29. März vom Stausee Kolbnitz.
MWo meldet drei beflogene Nistkästen an der Drau.
Oberförster SCHEPUL meldet am 5. Juni ein W. mit acht pulii vom Stau-
werk Waidisch, am 7. Juni waren alle weg.

Gänsegeier (Gypus fulvus)
FHa meldet: Am 5. August überfliegen acht Ex. das Tauerntal in Rich-
tung Fragant, und am 9. September kreist ein Ex. über dem Maresen-
kar. Herr WASSNIG beobachtete um den 20. September etwa 20 Ex. bei
einem Aas im Teuchelgraben.

Bartgeier (Gypaetus barbatus)
Zwei Beobachtungen eines fast ad. Ex. stammen von FHa: Am 27. Sep-
tember ein Ex. im Bereich der Maresen und am 25. Oktober ein Ex. im
Bereich der Feldwandspitze.

Steinadler (Aquila chrysaetos)
GBie beobachtet am 26. Juni am Kienberg ein immat. Ex.
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Mäusebussard (Buteo buteo)
Am 27. September sitzen 15 Ex. auf einer Brachfläche bei Haidkirchen.
Ein am selben Acker mäusefangender Fuchs findet keine Beachtung
(GBie).

Rauhfußbussard (Buteo lagopus)
Die einzigen Beobachtungen stammen von SWa:
11. Jänner ein Ex. bei Bogenfeld.
29. Jänner ein Ex. Villach-Warmbad.
2. Feber ein Ex. Wernberger Drauschleife (ein und derselbe Vogel?).

Roter Milan (Milvus milvus)
Am 16. April ein Ex. in St. Niklas a. d. Drau (RBu).

Schwarzmilan (Milvus migrans)
Am 5. und 30. April je ein Ex. bei St. Niklas a. d. Drau (RBu).

Seeadler (Haliaeetus albicilla)
Prokurist Kurt UNGER beobachtet am 23. Feber ein Ex. am Eisrand bei
Weizelsdorf.
JZm beobachtet am 14. März ein immat. Ex. am Stausee Ferndorf.

Wespenbussard (Pernis apivorus)
FHa findet am 7. Juli einen Horst mit zwei juv. im Bereich Amtstrasse
des Gailtalzubringers in der Gemeinde Hohenthurn.

Rohrweihe (Circus aeruginosus)
GBie meldet vom Krappfeld:
11. April ein W. bei Garzern.
17. April ein M. bei Haidkirchen und ein W. südlich von Althofen.
18. April ein M. südlich von Althofen.
20. April ein M. bei Treibach.
1. Mai zwei W. bei St. Kiementen.
SWa meldet je ein Weibchen am 25. April vom Schilfgürtel des Presseg-
ger Sees, am 21. Mai östlich von Nötsch und am 22. Mai aus der Wern-
berger Schleife.
RBu sah noch am 13. Juni ein W. im Bleistätter Moor.
RBu beobachtet am 28. September am Palnock ein ziehendes W.
SWa beobachtet am 2. Oktober ein W. am Strußnigteich.

Kornweihe (Circus cyaneus)
SWa sieht am 11. Jänner ein W. unter etwa zehn Mäusebussarden bei
Rosegg.
Zwischen 14. Feber und 12. April bis zu drei W. im Thoner Moor (PRa).
Am 19. Feber ein W. in Gottestal östlich der Wernberger Schleife (SWa).
Am 20. Feber ein W. in Pfaffendorf (MWo, WWr).
Am 15. März ein W. in Thon (MWo, WWr).
Am 19. März ein W. in Limmersach (MWo, WWr).
Am 25. März ein W. in den Mooswiesen bei Feistritz a. d. Gail (SWa).
Am 9. April ziehen zwei bis drei M. in der Schutt gailabwärts (SWa).
Am 12. April ein hellbraunes Ex. in Pfaffendorf (MWo, WWr).
Am 20. April ein M. bei Rakollach (MWo, WWr).
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Am 26. Oktober jagte ein W. stundenlang über dem Ratschitschacher
Moor bei St. Peter am Wallersberg (WWr).
GBie meldet vom Krappfeld jeweils Einzelexemplare zwischen dem
22. Feber und 18. Mai bzw. zwischen dem 20. November und 26. Dezem-
ber.
RBu beobachtet am 23. November ein W. auf der Storfhöhe.

Wiesenweihe (Circus pygargus)
GBie meldet je ein M. am 17. April von Treibach und am 27. April bei
Haidkirchen.
Am 29. Mai zieht ein immat. Ex. bei Hohenthurn entlang der Gail (S Wa).

Fischadler (Pandion haliaetus)
Am 5. und 8. April je ein Ex. an der Drau im Bereich der Lendorfer
Au (FHa).
Am 9. April ein Ex. bei St. Peter im Holz an der Drau (JZm).
Am 22. April sah Herr SCHMIDT aus Wien ein Ex. über dem Hallegger
Teich.
SWa meldet zwei Ex. am 30. April und 1. Mai und ein Ex. am 18. Mai
von der Wernberger Drauschleife.

Baumfalke (Falco subbuteo)
FHa findet am 10. Juli einen Horst mit drei juv. im Bereich Amtstrasse
des Gailtalzubringers in der Gemeinde Hohenthurn.

Wanderfalke (Falco peregrinus)
Am 27. Dezember ein ad. Ex. auf einem Leitungsmast südlich von Trei-
bach (GBie).

Rotfußfalke (Falco vespertinus)
Beobachtungen von MWo und WWr: Am 1. Mai vier Ex. in Grafen-
stein, vier Ex. in Tainach, ein M. in Rakollach, vier Ex. in Mettersdorf,
etwa 20 Ex. auf den Jaklinger Feldern.
Am 9. Mai ein M. in Thon, am 10. Mai vier Ex. bei Schwabegg, am
30. Mai vier Ex. bei Rakollach.
JZm beobachtet am 4. Mai vier Ex. an der Drau bei Olsach.
RBu meldet am 4. Mai 16 Ex. aus St. Niklas a. d. Drau und am 7. Mai
vier Ex. aus Föderlach.
SWa findet am 19. Mai drei Paare in Feistritz an der Gail.
FHa beobachtet am 28. Mai 15 Ex. über der Derter Weide jagend.
GBie meldet vom Krappfeld bei Haidkirchen:
20. April ein W.
30. April und 1. Mai 21 Ex.
3. Mai ein M.
9. Mai fünf Ex.
19. Mai ein M. und ein W.
5. Juli ein W. im 1. Sommerkleid (Übersommerer?).

Auerhuhn (Tetrao urogallus)
Am 28. Mai Losungsfund im Stossauer Wald (Bereich Amtstrasse des
Gailtalzubringers) (FHa).
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Haselhuhn (Tetrastes bonasia)
Am 2. Juni ein W. mit mindestens sechs pulii im Stossauer Wald (Be-
reich Amtstrasse des Gailtalzubringers) (FHa).
Steinhuhn (Alectoris graeca)
FHa meldet folgende Brutnachweise dieser seltenen Art:
17. Juli Bockriegl, 30. Juli Kaponig und 1. August Dösengraben (je-
weils W. mit pulii).
Rebhuhn (Perdix perdix)
FHa beobachtet am 17. Juni ein W. mit sechs juv. bei Hintnausdorf.
Wachtel (Coturnix cotutnix)
SWa meldet am 6. Juli zwei rufende M. östlich von Vorderberg.
Kranich (Grus grus)
Am 15. März entdeckten MWo und WWr am Vormittag fünf Ex. am
Thoner Moor (1 M., 1 W. und drei immat. Ex.). Gegen Mittag landen
diese fünf Kraniche im Vogelschutzgebiet Neudenstein und werden
dort vom leider verstorbenen Forstmeister Dipl. KUNTNER fotografiert
(Abb. 1 und 2). Am 19. März konnten alle fünf Ex. von WWr in Neuden-
stein kontrolliert werden.
GBie beobachtet ebenfalls am 15. März bei Garzern und am 18. März
bei St. Kiementen ein immat. Ex. auf einem Maisstoppelfeld.
Wasserralle (Rallus aquaticus)
Am 5. April ruft ein Ex. am Sablatnigteich (WWr).
Am 3. Juli beobachtet MWo einen Altvogel mit juv. in einem Graben
am Sablatnigteich.
SWa findet am 6. Juli ein ad. mit pulii in einem Altarm westlich von
Feistritz a. d. Gail.
Weiters stellt er rufende Ex. am 13. September am Pressegger See und
am 30. September bei Wellersdorf fest.

Abb. 1: Fünf Kraniche am 15. März 1992 im Thoner Moor. Aufnahme: Martin
WOSCHITZ.
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Abb. 2: Die fünf Kraniche vom Thoncr Moor wurden am selben Tag auch im geplan-
ten Vogelschutzgebiet Neudenstein fotografiert. Aufnahme: Forstmeister
Dipl.-Ing. KUNTNER f.

Zwergsumpfhuhn (Porzana pusilla)
Am 16. April beobachtet MWo ein M. in Neudenstein am Westdamm.
Kleines Sumpfhuhn (Porzana parva)
Am 8. März beobachteten MWo und WWr ein Ex. am Damm in Neuden-
stein und am 3. Mai ein immat. M. in der Kläranlage Klagenfurt (Abb. 3).

Abb. 3: Kleines Sumpfhuhn in der Kläranlage der Stadt Klagenfurt am 3. Mai 1992.
Aufnahme: Martin WOSCHITZ.
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Teichhuhn (Gallínula chloropus)
FHa findet am 6. Juni einen Altvogel mit vier pulii in Hohenthum (Be-
reich Amtstrasse des Gailtalzubringers).

Kiebitz (Vanellus vanellus)
Die größten Zugtrupps wurden mit etwa 600 bis 700 Ex. am Thoner
Moor am 19. März von MWo und WWr registriert.
GBie stellt als Maximum am Krappfeld am 15. März 150 Ex. bei Gar-
zern fest.

Flußregenpfeifer (Charadrius dubius)
Die Brutversuche in Neudenstein blieben mit einer Ausnahme leider
erfolglos: am 16. Juni führte ein Paar pulii. Offenbar wurde bei der
Anlage des Biotops auf die speziellen Brutplatzanforderungen dieser
Art vergessen (MWo, WWr).
In der Sandgrube Pfaffendorf brütete ein Paar erfolgreich (MWo).
FHa stellte einen neuen Brutplatz bei Nötsch fest: am 23. Juni ein
drückender Jungvogel.
SWa meldet Brutnachweise von St. Niklas und Gailitz.

Mornell (Eudromias morinellus)
GBie und IBr kontrollieren die erfolgreichen Brüten im Saualpengebiet.

Goldregenpfeifer (Pluvialis apricaria)
Am 8. März drei Ex. im Schlichtkleid im Thoner Moor (PRa).
MWo beobachtete am 15. März zwei Ex. nahe der Sandgrube Pfaffendorf.
Am 27. und 28. März neun Ex. im Thoner Moor (PRa).

Bekassine (Gallinago gallinago)
Am 19. März ein Ex. in einem frisch gebaggerten Graben am Großedlin-
ger Teich (WWr).
Am 20. April ein Ex. in Neudenstein (MWo, WWr).
Am 26. April vier Ex. bei St. Niklas a. d. Drau (RBu).
Am 1. Mai ein Ex. in der Sandgrube Pfaffendorf (MWo).
Am 3. Mai drei Ex. in der Kläranlage Klagenfurt (MWo, WWr).
Am 9. September ein Ex. am Mitterteich bei Moosburg (SWa).

Waldschnepfe (Scolopax rusticóla)
FHa stellte Ende Mai mehrere balzende Ex. bei Stergantz fest. Damit
steht fest, daß die Amtstrasse des Gailtalzubringers ein Brutgebiet die-
ser Art durchquert.

Großer Brachvogel (Numenius arquata)
Am 22. März ein Ex. am Stausee bei Kamering (JZm).
Am 27. März ein Ex. im Thoner Moor und am 16. September ein Ex.
in Neudenstein (PRa).

Regenbrachvogel (Numenius phaeopus)
Am 2. Mai zwei Ex. in der Wernberger Drauschleife (RBu).

Uferschnepfe (Limosa limosa)
Je ein Ex. am 12. und 20. April in Neudenstein (MWo, WWr).
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Dunkler Wasserläufer (Tringa erythropus)
Am 20. April vier Ex. in Neudenstein und am 25. April ein Ex. (MWo,
WWr).
Am 30. April ein Ex. in Föderlach (RBu).
Am 11. Oktober ein Ex. im Schlichtkleid im Thoner Moor (PRa).

Rotschenkel (Tringa totanus)
Am 7. April ein Ex. in der Kläranlage Klagenfurt (PRa).
Am 14. April beobachtet JZm ein Ex. am Draustausee Ferndorf.
Am 30. April ein Ex. in Föderlach (RBu).
Am 3. Mai ein Ex. in der Kläranlage Klagenfurt (MWo, WWr).

Grünschenkel (Tringa nebularia)
JZm meldet vom Stausee Ferndorf am 9. April vier und am 12. sowie
14. April jeweils ein Ex.
Einige Beobachtungsmaxima von MWo und WWr:
Neudenstein am 25. April fünf Ex.
Sandgrube Pfaffendorf am 1. Mai drei Ex.
Kläranlage Klagenfurt am 3. Mai zwei Ex.
GBie registriert am 26. April ein Ex. beim Kulm-Sumpf.
Auffällig die Ansammlung von 54! Ex. am 29. April in St. Niklas a. d.
Drau (RBu).
RBu registriert in Duel an der Drau am 26. und 29. August je ein Ex.

Waldwasserläufer (Tringa ochropus)
Am 15. März zwei Ex. Stausee Ferndorf (JZm).
Am 21. und 29. März je zwei Ex. beim Dachberg-Moor (GBie).
Am 28. März ein Ex. in St. Niklas (RBu).
Am 12. April ein Ex. im Lanzendorfer Moor (WWr).
Am 17. April ein Ex. bei Passering (GBie).
Am 21. April ein Ex. am Ufer des Stappitzer Sees (FHa).
Am 23. April ein Ex. beim Kulm-Sumpf (GBie).

Bruchwasserläufer (Tringa glareola)
Einige Durchzugsmaxima von MWo und WWr:
Sandgrube Pfaffendorf am 1. Mai acht Ex.
Kläranlage Klagenfurt am 3. Mai acht Ex.
Neudenstein am 9. Mai zehn Ex.
GBie beobachtet am 12. Mai fünf Ex. beim Kulm-Sumpf.

Flußuferläufer (Tringa hypoleucos)
Maximum in Neudenstein: Am 9. Mai acht Ex. (MWo, WWr).
FHa sah am 9. Juni ein frisch geschlüpftes juv. Ex. an der Gail in der
Nähe der Amtstrasse des Gailtalzubringers.
SWa sah noch am 3. Dezember ein Ex. im alten Draubett bei Rosegg.

Zwergstrandläufer (Calidris minuta)
Je ein Ex. am 20. April und am 1. Mai in Neudenstein (MWo, WWr).
Am 3. Juni zwei Ex. in St. Niklas (RBu).
Am 5. Juni ein Ex. auf der neuen Schüttung in Föderlach (SWa).
Am 5. September ein diesj. Ex. in der Kläranlage Klagenfurt (PRa).
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Temminckstrandläufer (Calidris tetnminckii)
Am 30. April zwei Ex. auf der neuen Schüttung in Föderlach (SWa).
Am 1. Mai drei Ex. in Föderlach (RBu).

Alpenstrandläufer (Calidris alpina)
Am 7. April drei Ex. und am 11. April ein Ex. in der Kläranlage Klagen-
furt (PRa).
Am 16. April und am 9. Mai je ein Ex. in Neudenstein (MWo, WWr).
Am 30. April ein Ex. in Föderlach (RBu).
Vom 27. bis 29. September ein Ex. Kläranlage Klagenfurt (PRa).

Sichelstrandläufer (Calidris ferruginea)
Am 7. Mai und am 11. August je ein Ex. in Neudenstein (PRa).

Kampfläufer (Philomachus pugnax)
Zahlreiche interessante Zugbeobachtungen:
Am 2. März ein Ex. Stausee Ferndorf (JZm).
Erstes W. am 15. März in Pfaffendorf (MWo).
Am 23. März drei Ex. in Duel bei Maria Gail (RBu).
Am 29. März acht Ex. beim Dachberg-Moor (GBie).
Am 19. April acht Ex. in Neudenstein (MWo, WWr).
Am 28. April auf Feldern bei Pfaffendorf ein M. und zwei W. und am
Thoner Moor 24 M. und zwei W. (MWo, WWr).
Am 25. April wollen 18 Ex. im Gurkrückstau landen, finden aber kaum
geeignete Rastplätze (WWr). Am 30. April 36 Ex. in St. Niklas (RBu).
Am 1. Mai 38 Ex. auf überschwemmten Wiesen bei Pfaffendorf (MWo,
WWr).
Am 2. Mai beobachtete MWo fünf Ex. mit auffällig gelben (eingefärb-
ten) Bäuchen in der Sandgrube Pfaffendorf. Leider konnte die Vogelwar-
te Radolfzell keinen Hinweis auf solche Einfärbungsprojekte liefern.
Am 12. Mai ein Ex. beim Kulm-Sumpf (GBie).

Heringsmöwe (Larus fuscus)
Am 16. April versuchen neun Ex. (davon drei Ex. immatur) in Neuden-
stein zu landen (MWo, WWr).
Am 30. April drei ad Ex. in Föderlach (RBu).
Am 11. August ein ad. Ex. in Neudenstein (PRa).

Weißkopfmöwe (Larus argentatus michahelles)
Am 11. August fünf ad. und 15 immat. Ex. in Neudenstein (PRa).
RBu meldet von St. Niklas an der Drau: Am 27. Juni drei ad. Ex., am
26. August drei Ex., am 11. September fünf Ex., am 4. Oktober vier
immat. Ex.

Sturmmöwe (Larus canus)
Am 21. März ein Ex. südlich von Althofen mit etwa 400 Lachmöwen
(GBie).
Am 21. März zwei Ex. in Neudenstein und am 28. März neun Ex. in
der Drau bei Lavamünd, davon sieben ad. und zwei immat. Ex. (MWo,
WWr).
Am 30. März drei Ex. bei Duel in Maria Gail (RBu).
Am 11. April ein Ex. südlich von Althofen auf einem Acker (GBie).
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Lachmöwe (Larus ridibundus)
Beobachtungsmaxima in Neudenstein: Am 21. März 150 Ex. und am
9. Mai 200 Ex. (MWo, WWr).
GBie beobachtet ebenfalls am 21. März 400 Ex. im Brutkleid südlich
von Althofen.

Zwergmöwe (Larus minuta)
Am 30. April sieben Ex. in St. Niklas (RBu).
Am 1. Mai ein ad. Ex. in Neudenstein (MWo, WWr).
Am 3. Mai 30 Ex. in Neudenstein, vom 22. Oktober bis 8. November
ein Ex. in der Kläranlage Klagenfurt (PRa).

Trauerseeschwalbe (Chlidonias niger)
Am 30. April vier Ex. bei Föderlach (RBu).
Am 1. Mai fünf Ex. im Vogelschutzgebiet Rakollach (MWo, WWr).
Vom 3. bis 7. Mai mehr als 20 Ex. in Neudenstein (PRa).

Weißflügelseeschwalbe (Chlidonias leucopterus)
Am 29. April fünf Ex. in St. Niklas a. d. Drau (RBu).
Am 7. Mai sechs bis sieben Ex. in Neudenstein (PRa).

Raubseeschwalbe (Hydroprogne caspia)
Am 16. April ein Ex. in Neudenstein und am 20. April drei Ex. in Neu-
denstein bzw. Rakollach (MWo, WWr).
SWa sah am 30. April drei und am 1. Mai noch ein Ex. in der Wernber-
ger Drauschleife.

Hohltaube (Columba oenas)
GBie meldet jeweils zwei Ex. am 21. März und 19. April südlich von
Althofen und am 1. Juni von Garzern.

Ringeltaube (Columba palumbus)
GBie beobachtet während des gesamten Jänners einen Überwinterungs-
trupp von etwa 50 Ex. bei Altglandorf. Interessant ist auch seine Beob-
achtung von zwei Zugtrupps am 2. Dezember bei Linsendorf. Ein Trupp
mit 27 Ex. und ein weiterer Trupp mit 20 Ex. überfliegt die Drau in
Richtung Karawanken.

Turteltaube (Streptopelia turtur)
Eine interessante Zugbeobachtung stammt von FHa: Am 11. Mai ein
Ex. bei der Stockerhütte im Tauerntal. Sie hielt sich mindestens zwei
Tage dort auf.
FHa findet am 9. Juni ein Nest mit zwei Eiern in einer Krüppeleiche
bei Anitzen. Bisher westlichster Brutplatz in Kärnten.

Zwergohreule (Otus scops)
Am 7. Mai ein Ex. bei Maria Gail (RBu).
Am 19. Mai rief ein Ex. mehrmals im Bereich der Derter Platte (SWa).

Uhu (Bubo bubo)
FHa findet am 28. Mai einen Horst mit zwei juv. im Bereich Amtstrasse
des Gailtalzubringers in der Gemeinde Hohenthurn.
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Sperlingskauz (Glaucidium passerinum)
FHa erbrachte folgende Brutnachweise dieser schwer zu beobachtenden
Art:
11. Juni Lamprechtkofel: Beuteübergabe an Bruthöhle.
22. Juni Hohenthurn: drei bettelnde juv. (Bereich Amtstrasse des Gailtal-
zubringers).
18. Juli Seebachtal: drei bettelnde juv.

Waldkauz (Strix aluco)
FHa findet am 7. Juni drei juv. in einer Scheune in Stergantz (Bereich
Amtstrasse des Gailtalzubringers).

Rauhfußkauz (Aegolius funereus)
FHa findet am 22. Juni ein ad. Ex. mit vier flüggen juv. im Stossauer
Wald (Bereich Amtstrasse Gailtalzubringer).

Ziegenmelker (Caprimulgus europaeus)
FHa stellt im Stossauer Wald (Bereich Amtstrasse des Gailtalzubrin-
gers) zahlreiche singende bzw. balzende M. fest (mindestens acht Revie-
re). Am 9. Juni findet er zwei ganz kleine juv. Am 20. Juni balzte ein
Ex. in Unterfederaun (RBu).

Alpensegler (Apus melba)
SWa findet am Dobratsch Bruthöhlen in nur etwa 1200 bis 1300 m. Am
28. Juli Alt- und Jungvögel beobachtet.

Eisvogel (Alcedo atthis)
Am 16. April balzt ein Paar unterhalb des Schlosses Neudenstein (MWo,
WWr).

Bienenfresser (Merops apiaster)
Die alte Kolonie in Unterkärnten war wegen der Verhärtung des San-
des nicht mehr bezugsfähig. Lediglich an einer Stelle wurde eine von
WWr durchgeführte Abgrabung für eine besetzte Bruthöhle genutzt.
Erfreulicherweise wurde eine weitere Kiesgrube in Unterkärnten von
etwa vier Paaren neu besiedelt (vermutlich bereits schon 1991) (MWo,
WWr).

Blauracke (Coracius garrulus)
A. KRIEBITZ, Mühlen, beobachtete Ende Mai ca. eine Woche ein Ex. in
der Nähe der Ruine Althaus.

Wiedehopf (Upupa epops)
Am 20. April überfliegt ein Ex. die Sandgrube Pfaffendorf (MWo, WWr).
FHa findet am 7. Juli in Hohenthurn eine Höhle mit juv. in einer Kopf-
weide im Bereich Amtstrasse des Gailtalzubringers.

Grauspecht (Picus canus)
FHa meldet am 9. Juni eine Höhle mit juv. in einer abgestorbenen Ei-
che bei Stergantz (Bereich Amtstrasse des Gailtalzubringers).

Schwarzspecht (Dryocopus martius)
FHa stellt am 23. Mai eine Höhle in der Schutt und am 2. Juni bei
Hohenthurn fest (Bereich Amtstrasse des Gailtalzubringers).
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Buntspecht (Dendrocopus major)
Am 2. Juni findet FHa je eine beflogene Höhle bei Hohenthum und im
Stossauer Wald (Bereich Amtstrasse des Gailtalzubringers).
Kleinspecht (Dendrocopus minor)
FHa meldet folgende Beobachtungen:
Am 7. März trommeln zwei M. im Bereich des Zusammenflusses Gurk
und Drau.
Am 29. März mindestens drei Reviere in der Lendorfer Au nachgewiesen.
Am 7. Juni Höhle mit juv. bei Stergantz in einer Erle (Bereich Amtstras-
se Gailtalzubringer).
Dreizehenspecht (Picoides tridactylus)
Meldungen von FHa aus dem Seebachtal: Am 27. Feber trommeln minde-
stens sieben M. in verschiedenen Revieren; am 16. Juni findet er eine
Höhle mit juv.
Wendehals (Jynx torquilla)
FHa meldet am 9. Juni einen Altvogel mit Futter an einer Höhle in ei-
nem Apfelbaum in Dreulach und am 7. Juli eine Höhle in einer mor-
schen Eiche in Anitzen.
Uferschwalbe (Riparia riparia)
Am 20. April etwa 20 Ex. in Neudenstein. Am 30. Mai schlüpften etwa
drei bis vier Ex. in ehemalige Bienenfresserhöhlen. Leider kam es zu
keiner Brut (WWr).
Felsenschwalbe (Ptyonoprogne rupestris)
Das altbekannte Nest unter der Autobahnbrücke in Federaun war am
28. Mai mit einem brütenden Altvogel besetzt (MWo).
Maskenstelze (Motacilla flava feldegg)
Am 28. März ein Ex. in St. Niklas (RBu).
JZm meldet vom Stausee Ferndorf am 7. April ein und am 9. April
zwei M.
Raubwürger (Lanius excubitor)
Auffällig wenige Beobachtungen in diesem Jahr:
Am 2. Jänner ein Ex. bei Gösseling (GBie).
Am 22. Feber ein Ex. bei Rinkenberg (GBie).
Am 8. März ein Ex. in Thon und am 28. März ein Ex. in Jakling neben
der Bahn (MWo, WWr).
Am 2. Dezember ein Ex. im Thoner Moor (GBie, MWo).
Am 26. Dezember ein Ex. am Hörfeld (GBie).
Seidenschwanz (Bombycilla garrulus)
GBie meldet die meisten Daten aus Treibach und Althofen. Regelmäßi-
ge Beobachtungen zwischen 31. Jänner und 24. April:
31. Jänner und 10. Feber neun Ex. in Treibach.
Vom 13. März bis 5. April ständig 40 Ex. im TCW-Gelände in Treibach.
Am 24. April noch 12 Ex. in Althofen.
Nahrung: Obst, Knospen, Ligusterbeeren, Ebereschen, Insekten.
Prok. Kurt UNGER beobachtete am 23. Feber einen Trupp von 20 Ex.
in Tschachoritsch.
OSR Dir. Karl BURKART beobachtete am 6. März 24 Ex. in Gurk.
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Alpenbraunelle (Prunella collaris)
Meldungen von FHa: am 17. Juli fütternde Altvögel bei der Feldwand
und am 1. August fast flügge juv. im Seebachtal.
Feldschwirl (Locustella naevia)
F. KOLB und P. SACKL melden am 17. Juni fünf singende M. vom Hör-
feld, davon zwei im steirischen Teil.
FHa beobachtet am 15. Juli ein ad. warnendes Ex. mit Futter im Schna-
bel auf der Mülldeponie in St. Veit a. d. Gian. Erster Brutnachweis für
Kärnten.
Mariskensänger (Acrocephalus melanopogon)
Am 7. Oktober ein Ex. in Kläranlage Klagenfurt (PRa).
Drosselrohrsänger (Acrocephalus arundinaceus)
Am 3. Juli werden bereits flügge juv. am Sablatnigteich gefüttert (MWo,
WWr).
Zilpzalp (Phylloscopus collybita)
Auffällig zwei Winterbeobachtungen: PRa beobachtet am 10. Jänner ein
Ex. auf Nahrungssuche in Waidmannsdorf. GBie meldet aus Treibach:
Am 21. und am 23. Jänner sucht ein Zilpzalp auf einer Birke nach Futter.
Sommergoldhähnchen (Regulus ignicapillus)
Auffällige Winterbeobachtung von SWa: Am 30. Jänner ein Ex. in
Warmbad Villach.
Am 2. Juli beobachtet FHa die Fütterung noch nicht flügger juv. bei
Stergantz (Bereich Amtstrasse des Gailtalzubringers).
Trauerschnäpper (Ficedula hypoleuca)
GBie meldet je ein Ex. am 17. April aus Drasendorf und am 6. Septem-
ber aus Althofen.

—adrü
Abb. 4: Kappenammer aus der Sandgrube Pfaffendorf. Sie wurde am 3. Juni 1992 von

M. WOSCHITZ gefangen und beringt. Erstnachweis für Kärnten. Aufnahme:
Martin WOSCHITZ.
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Abb. 5: Zwergammer aus der Sandgrube Pfaffendorf. Sie wurde am 2. November 1992
von M. WOSCHITZ gefangen und beringt. Aufnahme: M. WOSCHITZ.

Zwergschnäpper (Ficedula parva)
FHa meldet mehrere Beobachtungen von singenden Männchen:
23. Mai Schutt, 3. Juni Dreifaltigkeit, 7. Juni Stergantz.
Nachtigall (Luscinia megarhynchos)
Am 3. Mai singt ein M. an der Bahn in der Nähe der Sandgrube Pfaffen-
dorf (MWo).
Steinrötel (Montícola saxatilis)
FHa findet am 29. Mai ein Nest mit vier Eiern in Mallnitz.
Misteldrossel (Turdus viscivorus)
GBie meldet Jännerbeobachtungen (Überwinterung) einzelner Ex. bei
Treibach, Kirchberg und Passering.
Beutelmeise (Remiz pendulinus)
Am 29. März ein Ex. auf Erlen beim Stausee Kolbnitz (FHa).
Am 19. April turnten etwa acht Ex. auf Erlen am Großedlingerteich
(WWr).
Mauerläufer (Tichodroma muraria)
RBu beobachtet am 23. November zwei Ex. auf der Storfhöhe.
Grauammer (Emberiza calandra)
FHa gelang einer neuer Brutnachweis dieser seltenen Art: Am 14. Juli
ein Altvogel mit Futter bei Nötsch.
Rohrammer (Emberiza schoenicius)
GBie beobachtet am 15. März 100 bis 150 Ex. auf der Biomülldeponie
östlich von Althofen. FHa beobachtet am 7. Juni ein M. mit Futter auf
der Derter Platte.
Kappenammer (Emberiza melanocephala)
MWo gelang in diesem Jahr wieder ein Erstnachweis für Kärnten: Am
3. Juni Fang und Beringung in der Sandgrube Pfaffendorf ein W. oder
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auch immat. M. Das Belegfoto wurde noch nicht einwandfrei be-
stimmt. Die Kappenammer ist bereits in Istrien Brutvogel und mit weite-
ren Beobachtungen kann gerechnet werden (Abb. 4).
Zwergammer (Emberiza pusilla)
Am 2. November gelingt MWo der Fang und die Beringung eines Ex.
in der Sandgrube Pfaffendorf. Zweiter Nachweis für Kärnten (Abb. 5)!
Schneeammer (Plectrophenax nivalis)
Die meisten Daten stammen von GBie:
8. November: ein W. frißt bei Kappel am Krappfeld am Straßenrand
Samen vom Vogelknöterich.
12. De2ember: Sieben Ex. bei Garzern auf einem Feldweg und ein Ex.
beim Kulm-Sumpf.
Am 13. Dezember bei Garzern sechs Ex.
PRa meldet aus Jakling am 29. November drei W. und ein M.
Hänfling (Carduelis cannabina)
GBie beobachtet am 2. Jänner ca. 300 Ex. in der Sandgrube Blintendorf.
FHa findet am 22. Juni ein Nest mit vier juv. in einer verbissenen Fich-
te bei Dent.
Karmingimpel (Carpodacus erythrinus)
SWa beobachtet am 5. Juni ein unausgefärbtes singendes M. bei Nötsch.
Am 25. Juni berichtet GBie: mindestens drei juv. fressen von den Samen-
ständen einer großen Rumexart am Hörfeld.
Fichtenkreuzschnabel (Loxia curvirostra)
Am 28. März frißt ein Paar Kalk aus der Tomarkeusche am Sablatnig-
teich (MWo, WWr).
Am 12. April erscheint ein Paar beim Teich in Watzelsdorf (WWr).
Am 7. Juni beobachtet FHa die Fütterung zweier juv. in der Dobrawa
bei Hohenthurn (Bereich Amtstrasse des Gailtalzubringers).
Kernbeißer (Coccothraustes coccothraustes)
FHa findet am 6. Juni ein Nest mit juv. in Hohenthurn im Bereich der
Amtstrasse des Gailtalzubringers.
Pirol (Oriolus oriolus)
FHa findet am 22. Juni ein Nest auf der Derter Platte.
Elster (Pica pica)
Der Großedlinger Teich hat sich zu einem beliebten Winterschlafplatz
für die Elstern der Umgebung entwickelt. Allabendlich landen dort
mindestens rund 100 Ex., z. B. am 2. Jänner (WWr).
Alpendohle (Pyrrhocorax pyrrhocorac)
SWa entdeckt am 28. Juli einen Brutplatz am Dobratsch in nur etwa
1200 bis 1300 m.
Saatkrähe (Corvus frugilegus)
Am 19. Jänner offenbar ein Überwinterungstrupp von etwa 200 Ex. am
Flughafen Annabichl (WWr).
GBie meldet: Am 27. November 25 Ex. auf einer Weide südlich von
Althofen. Am 12. Dezember 20 und am 27. Dezember zehn Ex. bei
Altglandorf.
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INTERNATIONALE
WASSERVOGELZÄHLUNG 1992

ZÄHLTERMIN: 12. Jänner 1992

Von den Mitarbeitern der Kärntner Vogelwarte wurde im Rahmen der
vom IWRB (Int. Waterfowl and Wetlands Research Bureau) weltweit
organisierten Wasservogelzählungen der Bestand aller bedeutenden
Wasservogelansammlungen an unseren heimischen Gewässern erhoben.
Neben den traditionellen Zählgebieten an den großen Gewässern wurde
diesmal auch eine Reihe kleiner Winterrastplätze bearbeitet.

Folgende Mitarbeiter beteiligten sich in dankenswerter Weise an den Zählungen:

WÖRTHER SEE
MILLSTÄTTER SEE
OSSIACHER SEE
DRAU: Stau Paternion
DRAU: in Villach
DRAU: Stau Rosegg
DRAU: Stau Feistritz
DRAU: Stau Völkermarkt
MOLL: Stau Kolbnitz
GURK: Passering-Brückl

Peter RASS
Bernhard HUBER, Alfred LAGGER, Jakob ZMÖLNIG
Siegfried WAGNER, Dr. Heinz ZACHARIAS
Jakob ZMÖLNIG
Siegfried WAGNER
Raimund BUSCHENREITER, Siegfried WAGNER
Siegfried WAGNER
Anton KOHLFÜRST, Martin WOSCHITZ, Wilhelm WRUSS
Alfred LAGGER, Bernhard HUBER
Günther BIERBAUMER

BERINGUNGSBERICHT 1992

Von der kleinen, aber sehr aktiven Beringergruppe der Kärntner Vogel-
warte wurden im Berichtszeitraum 1. Jänner bis 31. Dezember 1992

Wasservogelzahlung
12. Jänner 1992

Abb. 6: Die Karte zeigt die Lage der Zählgebiete und Anzahl der erfaßten Wasservögel.
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2929 Vögel in 77 Arten (381 Nestlinge und 2548 Fänglinge) mit Ringen
der Vogelwarte Radolfzell markiert.
1992 wurde nicht nur das beste Beringungsergebnis seit über zehn Jah-
ren erbracht, sondern Martin WOSCHITZ sorgte mit der 1. Beringung von
Zwergammer, Kappenammer und eines Teichwasserläufers wieder für
einen hervorragenden Beitrag zur ornithologischen Erforschung Kärn-
tens.
Beringer waren: Isidor BRUNNER (IsBr), Günther BIERBAUMER (GüBi), Martin WOSCHITZ
(MaWo)

VOGELART IsBr GüBi MaWo

Sperber
Mäusebussard
Turmfalke
Baumfalke
Teichhuhn
Flußregenpfeifer
Mornellregenpfeifer
Kiebitz
Bekassine
Teichwasserläufer
Waldwasserläufer
Bruch wasserläufer
Flußuferläufer
Türkentaube
Uhu
Waldohreule
Mauersegler
Eisvogel
Bienenfresser
Wendehals
Feldlerche
Rauchschwalbe
Mehlschwalbe
Baumpieper
Schafstelze
Bachstelze
Zaunkönig
Heckenbraunelle
Rotkehlchen
Nachtigall
Blaukehlchen
Hausrotschwanz
Gartenrotschwanz
Braunkehlchen
Schwarzkehlchen
Wacholderdrossel
Singdrossel
Rotdrossel
Misteldrossel
Seggenrohrsänger
Schilfrohrsänger
Sumpfrohrsänger
Teichrohrsänger
Drosselrohrsänger
Gelbspötter
Klappergrasmücke

(A ccipiter nisas)
(Buteo buteo)
(Falco tinnunculus)
(Falco subbu teo)
(Gallínula chloropus)
(Charadrius dubius)
(Eudromias morinellus)
(Vanellus vanellus)
(Gallinago gallinago)
(Tringa stagnadlis)
(Tringa ochropus)
(Tringa glareola)
(Actitis hypoleucos)
(Streptopelia decaocto)
(Bubobubo)
(Asio otus)
(Apus apus)
(Alcedo atthis)
(Merops apiaster)
(Jytix torquiüa)
(A la u da a r ven sis)
(Hirundo rustica)
(Delichon urbica)
(Anthus trivialis)
(Mo ta cilla fia va)
(Motacilla alba)
(Troglodytes troglodytes)
(Prunella modularis)
(Erithacus rubecula)
(Luscinia megarhynchos)
(Luscinia svecica)
(Phoenicurus ochruros)
(Phoenicurus phoenicurus)
(Saxícola rubetra)
(Saxícola torquata)
(Turdus pilaris)
(Turdus philomelos)
(Turdus iliacus)
(Turdus viscivorus)
(Acrocephalus paludicola)
(Acrocephalus schoenobaenus)
(Acrocephalus palustris)
(Acrocephalus scirpaceus)
(Acrocephalus arundinaceus)
(Hippolais icterina)
(Sylvia curruca)

12

1
331
8

6
56
43

4

1
14

2
1

1
1
12
1
11
1
1
2
1
1
4

150
9
13
2
37
4
46
56
3
2
Q

O

8
5
15
3
9
1
1
2
25
39
13
2
2
25
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VOGELART IsBr GüBi MaWo

Dorngrasmücke
Gartengrasmücke
Mönchsgrasmücke
Waldlaubsänger
Zilpzalp
Fitis
Grauschnäpper
Trauerschnäpper
Schwanzmeise
Beutelmeise
Pirol
Neuntöter
Tannenhäher
Eichelhäher
Dohle
Nebelkrähe
Feldsperling
Buchfink
Bergfink
Girlitz
Stieglitz
Erlenzeisig
Hänfling
Birkenzeisig
Gimpel
Kernbeißer
Goldammer
Ortolan
Zwergammer
Rohrammer
Kappenammer

(Sylvia communis)
(Sylvia borin)
(Sylvia atricapilla)
(Phylloscopus sibi Latrix)
(Phylloscopus collybita)
(Phylloscopus trochilus)
(Muscicapa striata)
(Ficedula hypoleuca)

• (Aegithalos caudatus)
(Remiz pendulinus)
(Oriolus oriolus)
(Lanius collurio)
(Nucifraga caryocatactes)
(Garrulus glandarius)
(Corvus monedula)
(Corvus corone comix)
(Passer montanus)
(Fringilla coelebs)
(Fùngili a montifringilla)
(Serinus serinus)
(Carduelis carduelis)
(Carduelis spinus)
(Carduelis cannabina)
(Ca rduelis flamm ea)
(Pyrrh ula pyrrh ula)
(Coccothraustes coccothraustes)
(Emberiza citrinella)
(Emberiza hortulana)
(Emberiza pusilla)
(Emberiza schoeniclus)
(Emberiza melanocephala)

1
5

111

75
4
4
1

10

2
29
4
1

36
95
27
22

3
11

8

78

27
11
76
2

94
12
3
2

33
1

33
1
8

94
61
53
47
69
32

2
1

110
2
1

604
1

Summe/Beringer 1001 1925

Gesamtsumme 2929

Zusammenstellung: Günther BIERBAUMER

RINGFUNDMELDUNGEN 1992

In der nachstehenden Zusammenstellung sind auch jene Ringfunde ent-
halten, die schon vor 1992 datieren, jedoch erst zu einem späteren Zeit-
punkt der Vogelwarte bekanntgegeben wurden.

Funde von in Kärnten beringten und außerhalb des Landes
gefundenen sowie von in Kärnten kontrollierten, aber außerhalb

des Landes beringten Vögeln.
Schwarzmilan (Miivus migrans) Bologna - C0044303
Beringt am 17. Juni 1990 als dreijähriger Fängling in Arezzo, Italien; tot gefunden (nur
Ring und Bein, > 1 Woche tot) am 27. April 1991 in Puch (Kärntner Jägerschaft), 473 km
NNE vom Beringungsort.

Rauchschwalbe (Hirundo rustica) Radolfzell - BH 33419
Beringt am 25. August 1992 als Nestling in Grafendorf (Günther BIERBAUMER); kontrol-
liert am 28. September 1992 in Vrhnika, Slowenien, 108 km S vom Beringungsort.
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Rauchschwalbe (Hirundo rustica) Radolfzell - BX 9905
Beringt am 11. Juni 1992 als Nestling in Latschach (Günther BIERBAUMER); kontrolliert
am 25. August 1992 in Vrhnika, Slowenien, 97 km S vom Beringungsort.
Rauchschwalbe (Hirundo rustica) Radolfzell - BX 99221
Beringt am 11. August 1990 als Nestling in Grafendorf (Günther BIERBAUMER); tot gefun-
den am 21. Oktober 1992 in Lobaye, Zentralafrika, 4747 km S vom Beringungsort.
Zeisig (Carduelis spinus) Kaunas - EE 9931
Beringt am 19. September 1989 als ausgewachsener Vogel in Palanga, Kretinga, Litauen;
tot gefunden (erbeutet von Katze) am 2. April 1992 in Spittal an der Drau, 1150 km SSW
vom Beringungsort. Meldung: Vogelwarte Radolfzell.

Rohrammer (Emeriza schoeniclus) Helsinki - X 225730
Beringt am 26. September 1992 als diesjähriges Männchen in Turku & Pori, Finnland;
kontrolliert am 9. November 1992 in der Sandgrube Pfaffendorf (Martin WOSCHITZ),
1621 km vom Beringungsort.

Funde von in Kärnten beringten und im Land, abseits vom
Beringungsort aufgefundenen Vögeln.

Eichelhäher (Garrulus glandarius) Radolfzell — E 39363
Beringt am 4. August 1983 als Fängling beim Pulverturm in Ebenthal (Martin Wo-
SCHITZ); erlegt am 7. April 1992 am Spitalberg, Klagenfurt, 3 km WNW vom Beringungs-
ort. Meldung: Dipl.-Ing. Kurt ROHNER.

Kontrollfänge von Vögeln am Beringungsort, die vom Beringer
selbst mindestens einen Monat nach der Beringung durchgeführt
wurden. Für alle Beringungen wurden Ringe der Vogelwarte

Radolfzell verwendet.

Ring-Nr.

CL
BZ
BZ
BX
BH
BH
BX

Cl
CL
CL
CL
CL
CL
CL
CL
BX
BO
BX
BZ
BZ
BZ

8865
75606
75691
9721

33292
33287
9700

10819
8882
8883
8897
8875
8885
8880
8878

99527
74897
9780

75248
75217
75247

DH 45251
CT
CT
CT
CT
CT

39132
39020
39136
39120
39098

Vogel-Art

Mehlschwalbe
Heckenbraunelle
Heckenbraunelle
Heckenbraunelle
Heckenbraunelle
Rotkehlchen
Rotkehlchen

Dorngrasmücke
Mönchsgrasmücke
Mönchsgrasmücke
Mönchsgrasmücke
Mönchsgrasmücke
Mönchsgrasmücke
Mönchsgrasmücke
Mönchsgrasmücke
Zilpzalp
Zilpzalp
Zilpzalp
Zilpzalp
Zilpzalp
Zilpzalp
Neuntöter
Buchfink
Buchfink
Buchfink
Buchfink
Buchfink

N/F

F
F
F
F
F
F
F

F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F

Alter

n.d.

d.
d.

d.

n.d.

n.d.
n.d.

d.
n.d.

M/W Beringungs-

M
M
M
W
W
M
M

W
W
W

w
w

datum

05.
04.
11.
02.
21.
16.
12.

08.
30.
31.
09.
21.
31.
30.
24.
21.

07.1991
11.1991
11.1991
11.1991
08.1992
08.1992
10.1991

08.1990
07.1991
07.1991
08.1991
07.1991
07.1991
07.1991
07.1991
07.1991

04.09.1991
04.
16.
04.
16.
29.
25.
04.
05.
25.
18.

04.1992
09.1991
09.1991
09.1991
07.1991
11.1991
10.1991
12.1991
11.1991
11.1991

Beringungs-/
Kontrollort

Treibach
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Treibach
Althofen
Althofen
Treibach

Pfaffendorf
Treibach
Treibach
Treibach
Treibach
Treibach
Treibach
Treibach
Treibach
Treibach
Althofen
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf

Kontroll-
datum

04. 09.
22.01.
29.01.

1992
1992
1992

01.02.1992
09.10.
25.10.
16.10.
25.10.
17.08.
25. 04.
25.04.
25.04.

1992
1992
1992
1992
1992
1992
1992
1992

26..04.1992
26. 04.
08. 07.
11.07.

1992
1992
1992

26.04.1992
08.07.
08.07.
07.08.
02.10.
21.10.
03.06.
02.01.
17.01.
19.01.
28.02.
11.03.

1.992
1992
1992
1992
1992
1992
1992
1992
1992
1992
1992

Beringer

GüBi
MaWo
MaWo
GüBi
GüBi
GüBi
GüBi

MaWo
GüBi
GüBi
GüBi
GüBi
GüBi
GüBi
GüBi
GüBi
GüBi
GüBi
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
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Ring-Nr.

es
CT
CT
CT

CT

BO
BX
CL
CL

es
CL

es
CL
CT
CL
CL
CT
CL
CL
CT
CL
CL
CL
CL
CL
CL
CL
CL
CL
CL
CL
CL

4924
4600

39166
64641

39174

74889
99287
9568
9625

60069
9673

60046
10773
39389
9653
9624

64539
9829
9924

39140
9829
9672
9858
9973
9680
8937
9924
9680
9844
9507
9858
9658

Vogel-Art

Buchfink
Buchfink
Buchfink
Buchfink

Buchfink

Stieglitz
Stieglitz
Goldammer
Goldammer
Goldammer
Goldammer
Goldammer
Goldammer
Goldammer
Goldammer
Goldammer
Goldammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer
Rohrammer

Abkürzungen:
N/F

N/F

F
F
F
F

F

F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F
F

Nestling, Fängling
M/W Männchen,
d.
n. d

diesjährig
Weibchen

nicht diesjährig
Zusammenstellung;: Günther

Alter M/W Beringungs-

M
W
W
M

M

d. W
n.d. W

M
M
M
M
M

M
M
M

n.d. W
W
W
W
W
M
W
W
M
W
W
M
M
W
W
W

BIERBAUMER

datum

07.11.1988
20.10.1991
13.01.1992
15.11.1992

22.01.1992

01.09.1991
30.08.1991
24.04.1991
21.08.1991
09.10.1989
04.10.1991
02.10.1989
18.05.1990
11.05.1991
18.09.1991
21.08.1991
22.07.1992
21.10.1991
28.10.1991
06.12.1991
21.10.1991
04.10.1991
23.10.1991
04.11.1991
07.10.1991
02.11.1991
28.10.1991
07.10.1991
23.10.1991
02.04.1991
23.10.1991
20.09.1991

Beringungs-/
Kontrollort

Pfaffendorf
Treibach
Pfaffendorf
Althof en

Pfaffendorf

Treibach
Treibach
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Althofen
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf
Pfaffendorf

Kontroll-
datum

01.04.1992
16.10.1992
22.10.1992
18.12.1992
24.12.1992
26.10.1992
09.11.1992
30.07.1992
24.10.1992
11.03.1992
27.04.1992
29.04.1992
11.05.1992
21.05.1992
17.07.1992
11.09.1992
09.11.1992
20.11.1992
19.12.1992
07.01.1992
07.01.1992
07.01.1992
15.01.1992
17.01.1992
27.01.1992
10.02.1992
10.02.1992
17.02.1992
17.02.1992
19.02.1992
19.02.1992
24.02.1992
24.02.1992
09.03.1992

Beringer

MaWo
GüBi
MaWo
GüBi

MaWo

GüBi
GüBi
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
GüBi
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo
MaWo

Anschrift des Verfassers: Wilhelm WRUSS, Walddorf 62, A-9020 Klagenfurt.
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